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eh un ntm a dt im aenGroßherzogliches Hofthcater zu Karlsruhe

Schlich des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "MU

Tageskasse von 9 bis I Uhr Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.
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4. Rang Seite Stehplatz -  Jl  30Komödie in vier Akten von Emil Rosenow

2.Rang Mitte

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümernauf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Personen:
Ermischer, Bauerngutsbesitzer und Gemeindevorstand
Frau Ermischer
Maari, die Magd . . .
Neubert, ein großer Spielwarenverleger

frau Neubertartmann Schönherr, Holzdrehermeister
Frau Schönherr
Gertrud,
Heinerle,
Fränzel,
Asel,
Neumerkel, Geselle
Weigel, Bezirksgendarm
Seifert, Gemeindediener
Frau Seifert
Ulbrich, Landbriefträger
Frau Ulbrich
Ein Bauer
Ein Waldarbeiter
Ein Schnitzlermeister

Schnitzlersleute, Waldarbeiter, Bauern

Karl Dapper.
Marie Franeudorfer
Marie Genter.
Hngo Höcker.
Else Noorman.
Felix Baumbach.
Edith Deman.
Alice Körner.
Fritz Koch.
Elise Meyer.
Lisa Hermann.
Georg Hoffmann.
Paul Paschen.
Paul Gemmecke.
Margarete Pix.
Max Schneider.
Lina Carstens.
Ernst Glässer.
Hermann Benedict.
Otto Hertel.

die Kiitder

Krank:  Josef Mark.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Samstag, den 5. Dezember:  C . 15.  Kleine Preise.  Die Näuber.  Ansang
Uhr. (8 J6.)

Sonntag, den 6. Dezember:  A . 16*  Große Preise.  Taunhäuser und der
Sängerkrieg aus Wartburg.  Anfang 6 Uhr. (4 J6 50
Die Abonnementskarten für das zweite Vierteljahr(19./36. Vorstellung) können noch bis mit Sams-

tag, den 5. Dezember, an der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters eingelöst werden. Am Montag, den
7. Dezember, beginnt der Hauseinzug.

Der Schauplatz der Komödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen sächsischen Erzgebirge

Der erste Akt spielt auf dem Geineindeamt, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der Schnitzlerfamilie
Schönherr, der dritte in der Hütte des Gemeindedieners und der vierte auf dem „Reiheufchank" in Ulbrichs

Hause.

Größere Pause nach dem zweiten Akte (etwa8 00)

Nochdruck verboten.
Druck der C. F . Müllerschen Hofbnchdruckerei, Karlsruhe.
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